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Naturraum

Uferseggen-Erlenbruch nordöstlich von Balow

vermoorte Senke/Hochflächensande

Westliche Prignitz
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ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RW N

01 0

Vegetationseinheiten
Uferseggen-Erlenbruch

KH DHabitate + Strukturen EH S IH Z SH M OH A AH A

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY W

Gefährdung

Empfehlung

EZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13936

In einer flachen, vermoorten Senke befindet sich ein Erlenbruch. Die üppig ausgebildete Krautschicht wird v. a. von der Ufersegge gebildet. 
Die Bodenwasserverhältnisse sind sehr feucht, z. Zt. ist die Senke überstaut. Die Schwarzerlen weisen oft hohe Wurzelköpfe auf. Einige 
Moorbirken und Eichen sind eingestreut. Der Bruch wird durch ein kleines Grabensystem entwässert. Die Umgebung bildet ein Laubforst, der 
v. a. aus Eichen gebildet wird.
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Wiese
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Alnus glutinosa Carex riparia

Carex elata Quercus robur

Betula pubescens Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Glecoma hederacea
Urtica dioica


